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1. Bundesliga Damen

SV Böblingen : ESV Weil 
Sonntag, 29.01.2023, 10:30 Uhr

Kaufmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom SV Böblingen, als Annett
Kaufmann ihr Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg gegen die Gäste des ESV Weil sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Annett Kaufmann, die ihre Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspielerinnen agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel,
welches von 66 Zuschauern besucht wurde, war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kaufmann / Hartbrich und Lupulesku
/ Scholz, die Kaufmann / Hartbrich letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Gotsch / Yoshida und Sozoniuk / Arapovic, bevor das 2:3 feststand. Nach den
ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Qianhong Gotsch kam mit der Spielweise von Izabela Lupulesku
am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf
dem Papier als sehr große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Annett Kaufmann
kam mit der Spielweise von Hana Arapovic am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als klare Favoritin gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Chancenlos war dagegen Mitsuki Yoshida gegen Vivien Scholz nicht, aber mehr
als ein 9:11, 11:8, 8:11, 8:11 sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
Ievgeniia Sozoniuk war anschließend indessen die Gastgeberin Leonie Hartbrich, konnte sie am
Ende die Favoritin Ievgeniia Sozoniuk im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen
gegen Hana Arapovic kam Qianhong Gotsch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Annett Kaufmann hatte im Anschluss gegen Izabela Lupulesku beim
11:8, 11:7, 11:8 wenig Probleme und bestätigte damit die ihr auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Der 6:2-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Böblingen nun ein Punkteverhältnis von 10:6 auf dem Konto, während
der ESV Weil nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:16 als bisherige Saisonbilanz zu
verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC
1946 Weinheim (SV Böblingen) bzw. gegen den TTC 1946 Weinheim (ESV Weil).

 Statistik:
 SV Böblingen

Doppel: Kaufmann / Hartbrich 1:0, Gotsch / Yoshida 0:1 
Einzel: Q. Gotsch 2:0, A. Kaufmann 2:0, M. Yoshida 0:1, L. Hartbrich 1:0 

 ESV Weil
Doppel: Lupulesku / Scholz 0:1, Sozoniuk / Arapovic 1:0 
Einzel: H. Arapovic 0:2, I. Lupulesku 0:2, I. Sozoniuk 0:1, V. Scholz 1:0
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